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mit begleitender  
Fachausstellung in  

Zusammenarbeit mit

18./19.06.2026 in Köln

ehemals VdS-Fachtagung 

Einbruchdiebstahlschutz

Hotel Pullman Cologne 

(Abrufkontingent für 

Hotelzimmer steht  

zur Verfügung) 

oder als Livestream

Sicherheitsfachtagung

VdS-FACHTAGUNG 2026

Sicherheit für Privat, Gewerbe und Industrie



Informationen zur Fachtagung
Seit über 30 Jahren lädt VdS Schadenverhütung zur „Sicher-
heitsfachtagung – Sicherheit für Privat, Gewerbe und Industrie“ 
nach Köln ein – früher bekannt als „Einbruchdiebstahlschutz“.
Auch in diesem Jahr findet das Event wieder hybrid statt, be-
gleitet von einer kompakten Fachausstellung.
Die Tagung hat sich über die Jahrzehnte zu einem zentralen 
Branchentreffpunkt für Sicherheits- und Sicherungstechnik 
entwickelt. Expertinnen und Experten präsentieren und dis-
kutieren aktuelle Projekte, Trends und Entwicklungen rund um 
Schadenprävention und -verhütung.
Besonderes Highlight: Der Netzwerkabend am ersten Tag, der 
viel Raum für persönlichen Austausch und neue Kontakte bietet.

Zielgruppen
	 �Hersteller, Distributoren, Dienstleister, Planer, Errichter 
und Betreiber von mechanischer und elektronischer Siche-
rungstechnik und Cyber-/IT-Security

	 Mitarbeitende der Versicherungswirtschaft
	 �Polizei und privates Sicherheitsgewerbe
	 �Sicherheitsberater und -planer
	 �Verantwortliche und Mitarbeitende von Sicherheitsabteilun-
gen in Unternehmen, Organisationen, Verwaltungen und Be-
hörden, sowie aus der Finanz- und Bankenbranche

Fachausstellung
Im Hotel Pullman Cologne findet eine begleitende Fachaus-
stellung in Zusammenarbeit mit der Polizeilichen Kriminal
prävention der Länder und des Bundes sowie der Initiative 
K-EINBRUCH statt. 

Abendveranstaltung am 18. Juni 2026
VdS lädt alle Teilnehmer kostenlos ab 18:30 Uhr sehr herzlich 
in das Traditionsbrauhaus „Em kölsche Boor“ ein (vorherige 
Anmeldung erforderlich). 

Weiterbildungsmaßnahme nach IDD
Diese Fachtagung erfüllt die Anforderungen an Weiterbil-
dungsmaßnahmen für Versicherungsmitarbeiter nach der 
„EU-Versicherungsvertriebsrichtlinie (IDD)“ bzw. § 7 Vers-
VermV und umfasst 9,5 Zeitstunden.

Tagungsleitung und Moderation
Sebastian Brose, VdS Schadenverhütung GmbH, Köln

Co-Moderation
Günter Grundmann, VdS Schadenverhütung GmbH, Köln



	� Donnerstag, 18.06.2026

09:00	� Eintreffen, Registrierung und Erhalt der Tagungs
unterlagen im Hotel, Fingerfood und Getränke,  
Gelegenheit zum Besuch der Ausstellung

10:00	� Begrüßung und Tagungseröffnung
	� Sebastian Brose und Günter Grundmann,  

VdS Schadenverhütung GmbH, Köln

10:05 	� Das StGB ist kein Einbruchschutz!
	 	� Was nützen Strafen insgesamt?
	 	� Historische Entwicklung des Strafrechts hinsichtlich 

Vermögensdelikte
	 	� Resozialisierung oder EMA, was wirkt wirklich?
	� Heinrich Weiss, Rechtsanwalt, München

10:35 	� Biometrie zertifizierbar sicher! Vorstellung der  
technischen Richtlinie BSI TR-03166 V.2.0 

	 	� Bedeutung und Herausforderungen biometrischer  
Authentisierungsverfahren – speziell: mobile Freiheit – 
wie sicher ist Biometrie auf Smartphones?

	 	� Bedarfsorientierte Sicherheitsevaluation nach der  
TR-03166 – Konzepte, Prozesse und Grenzen

	 	� Bedeutung der TR-Zertifikate für die Praxis: im  
nationalen und internationalen Kontext

	� Ralph Breithaupt, Referat D 11 – Bewertungsverfahren 
für Anwendungen von eID-Technologien, Bundesamt für 
Sicherheit in der Informationstechnik, Bonn

11:05 	� Austeller-Speed-Dating
	 �Unsere Aussteller stellen sich in einem Kurzvortrag vor

11:35 	� Kaffeepause mit Gelegenheit zum Besuch der Ausstellung

12:05 	� Planung der Sicherheit bei der Zutrittssteuerung 
	 	� Worauf ist bei der Planung von Zutrittskontrollsystemen 

zu achten ?
	 	� RFID Medien – Es sind doch nur Ausweise, was kann da 

schief gehen?
	 	� Bestandssysteme – wie migriert man sie in die Zukunft?
	� Oliver Brasse, dormakaba Deutschland GmbH, Ennepetal

Sicherheitsfachtagung
Donnerstag/Freitag, 18./19.06.2026 in Köln,  
Hotel Pullman Cologne



12:35 	 �Abschaltung des 2G-Netzes – Auswirkungen und  
Perspektiven für die Sicherheitsbranche

	 	� Positionen und Kommunikationsstand der Netzbetreiber
	 	� Hintergründe der 2G-Netzabschaltung
	 	� Verfügbare Übertragungsalternativen 
	 	� Auswirkungen auf Alarmübertragungsanlagen- 

Migrationsstrategien
	 	� Glasfaser als Übertragungsweg – Mögliche Einsatzmodelle
	 �Stephan Holzem, Geschäftsführer der TAS Sicherheits- 

und Kommunikationstechnik, Mönchengladbach

13:05 	� Haftungsfalle Sicherheit: Warum Errichter, NSL und 
Interventionskräfte im Bankensektor unter Hochspannung 
stehen 

	 	� Regulierung und Pflichten-Dschungel – von  
BaFin bis BewachV. 

	 	� Haftungsrisiken im Ernstfall – wenn Technik versagt 
oder die Intervention zu spät kommt: Wer trägt die  
Verantwortung und wie schützt man sich vertraglich? 

	 	� Neue Bedrohungen durch KI und Cybercrime – wie 
digitale Angriffe und smarte Systeme die Haftungsfrage 
völlig neu stellen 

	� Petra Menge, Aarcon GbR Unternehmensberatung, München

13:35 	� Mittagspause mit Gelegenheit zum Besuch der  
Ausstellung

14:50 	� KI: Gamechanger oder Gefahrenquelle? 
	� Christian Fehrlin, [ ! ] DEEPIMPACT, Winterthur

15:20 	� Aktuelles von VdS

15:50 	� Kaffeepause mit Gelegenheit zum Besuch der Ausstellung

16:20 	� Türen öffnen wie die Profis – Live Demonstration 
	� Karl-Heinz Volk, Volk Sicherheitstechnik e.K., Ravensburg 

17:20 	� Abschluss, Zusammenfassung, Ausblick

ab 18:30 	� Netzwerkabend im Traditionsbrauhaus  
„Em kölsche Boor“ (vorherige Anmeldung notwendig!)



	 Freitag, 19.06.2026

09:00	� Begrüßung und Tagungseröffnung
	� Sebastian Brose, VdS Schadenverhütung GmbH, Köln
	� Günter Grundmann, VdS Schadenverhütung GmbH, Köln

09:05 	� CRA – Cybersicherheit als Bestandteil der  
Produktsicherheit 

	 	� Überblick und Einordnung des Cyberresilienzgesetzes 
(CRA) 

	 	� Zeitplan 
	 	� Produkte der Einbruchmeldetechnik als Produkte mit 

digitalen Elementen 
	 	� Adressaten des CRA 
	 	� Pflichten, Konformitätsbewertung und CE-Kennzeichen 
	 �Monika Menz, FRANSSEN NUSSER Rechtsanwälte 

PartGmbB, Berlin 

09:35 	� Der nächste Standard: LiDAR als Schlüsseltechnologie in 
modernen Sicherheitssystemen

	 	� Überblick: Was kann smarte LiDAR-Sensorik  
heutzutage?

	 	� Vergleich zu etablierten Technologien und Integration  
in bestehende Sicherheitssysteme

	 	� Einsatzbeispiele aus Realprojekten in kritischen  
Sicherheitsbereichen

	 �Andreas Bollu, Blickfeld, München

10:05 	� Kaffeepause mit Gelegenheit zum Besuch der  
Ausstellung

10:35 	� Sicher verwahrt oder falsch vertraut?  
Wertelagerung und ihre Risiken 

	 �N.N.

11:05 	� Wie funktioniert ein Sicherheitskonzept in der Praxis? 
	 	� Umsetzung von Sicherungsmaßnahmen im Neubau  

und im Bestand 
	 	� Wirksamkeit technischer Sicherungen durch  

organisatorische Maßnahmen 
	 	� Anpassungen auf Grund veränderter Risiken 
	� Torsten Cech, Museum der bildenden Künste, Leipzig



11:35 	� Schutz öffentlicher Räume vor Überfahrtaten 
	 	� Rückschau, aktueller Stand und Ausblick 
	 	� Zufahrtsschutz als Teil des Perimeterschutzes 
	 	� Rollenverständnis und klare Zuständigkeiten der  

Verantwortlichen 
	� Harald Schmidt, Kriminaldirektor, Stiftung Deutsches 

Forum für Kriminalprävention (DFK), Bonn

12:05 	� VdS 10000 – Informationssicherheit in Leitstellen –  
Risiken erkennen, Ausfälle vermeiden

	� Wilfried Kahle, Dussmann Service Deutschland GmbH, 
Gardelegen

12:35 	� Mittagspause mit Gelegenheit zum Besuch der  
Ausstellung

13:45	� Sicherung von Mietfachanlagen 
	 	� Schäden 
	 	� Täterverhalten 
	 	� Prävention 
	� Udo Wolf, R+V Allgemeine Versicherung AG, Wiesbaden 

14:15 	� Einsatz von KI bei der Leitstellendisposition 
	� Eric Rietzke, Deutsches Forschungszentrum für  

Künstliche Intelligenz GmbH, Kaiserslautern

14:45 	� Vom Smart Home zur mitdenkenden Wohnung:  
Wie wir in Zukunft wohnen werden

	 	� Von Automatisierung zu Agentik
	 	� Digitale Umgebungsmodelle als Fundament
	 	� Individuelles Wohnen neu gedacht
	 �Manfred Wojciechowski, Leiter des Netzwerk West der 

SmartHome Initiative Deutschland e. V. und Professor für 
Informatik an der Hochschule Düsseldorf

15:15 	 Abschlussdiskussion, Zusammenfassung, Ausblick

15:25 	� Ende der Fachtagung



Über VdS
VdS gehört zu den weltweit renommiertesten Institutionen für 
die Unternehmenssicherheit mit den Schwerpunkten Brand-
schutz, Security, Cyber-Security und Naturgefahrenpräventi-
on. Die Dienstleistungen umfassen Risikobeurteilungen, Prü-
fungen von Anlagen, Zertifizierungen von Produkten, Firmen 
und Fachkräften sowie ein breites Bildungsangebot. Das VdS-
Gütesiegel genießt einen ausgezeichneten Ruf in Fachkreisen 
und bei Entscheidern. Zu den Kunden zählen Industrie- und 
Gewerbebetriebe aller Branchen, international führende Her-
steller und Systemhäuser, kompetente Fachfirmen sowie risi-
kobewusste Banken und Versicherer. Weitere Informationen 
unter vds.de

VdS Bildungszentrum – 
Wissen, das Sie weiterbringt! 
Das VdS-Bildungszentrum hat ein breites Angebot an pro-
fessionellen Aus- und Fortbildungen in den Themenfeldern 
Brandschutz, Security, Elektrische Anlagen, Arbeitsschutz, 
sowie Naturgefahren und Cyber-Security. Unsere Lehrgänge, 
Fachtagungen und Online-Seminare sind aktuell und praxis-
nah und bieten einschlägiges Fachwissen aus erster Hand. 
Fragen und Diskussionen sind ausdrücklich erwünscht. 
Profitieren Sie von gebündeltem Know-how durch Referenten 
aus unserem Hause und einem umfangreichen Referenten-Pool 
aus der Industrie und Wirtschaft, von Versicherern, Feuerweh-
ren oder auch Sicherheits-Sachverständigen. Sie alle sind aus-
gewiesene Fachleute und Praktiker auf ihren Gebieten.
Neben einer Vielzahl von offenen Seminaren und Fachtagun-
gen bieten wir auch individuelle Schulungen in Firmen und In-
stitutionen an – national und international. 
Weitere Informationen: vds.de/bildung

http://vds.de
http://vds.de/bildung


Geltungsbereich 
Unsere Lehrgänge /Seminare /Tagungen richten sich aus-
schließlich an Unternehmer i.S.v. § 14 BGB. 

Anmeldung 
Melden Sie sich bequem online an:
vds.de/ft-ed
Alternativ können Sie sich per E-Mail an fachtagung@vds.de 
anmelden.
Nach Eingang der Anmeldung erhalten alle Teilnehmenden eine 
Anmeldebestätigung. Die Anmeldebestätigung bitten wir am 
Veranstaltungstag mitzubringen. Nach Veranstaltungsbeginn 
wird die Rechnung per E-Mail versendet. 
Sollte eine angemeldete Person verhindert sein, so kann eine 
andere Person teilnehmen. Diese sollte uns möglichst frühzei-
tig benannt werden.

Teilnahmegebühr Fachtagung
1.045 € zzgl. MwSt. 50 % Rabatt für Mitarbeitende von Polizeibe-
hörden. Sonderpreise erhalten alle VdS-anerkannten Errichter 
von Sicherungstechnik, Interventionsstellen sowie Notruf- und 
Serviceleitstellen: 895 € zzgl. MwSt. (bitte Anerkennungsnum-
mer angeben). In der Teilnahmegebühr sind Tagungsunterlagen, 
Pausengetränke, Mittagsessen, sowie die Abendveranstaltung 
am ersten Veranstaltungstag enthalten. 

Teilnahmegebühr Livestream
1.045 € zzgl. MwSt. 50 % Rabatt für Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter von Polizeibehörden. Sonderpreise erhalten alle VdS-an-
erkannten Errichter von Sicherungstechnik, Interventionsstellen 
sowie Notruf- und Serviceleitstellen: 895 € zzgl. MwSt. (bitte An-
erkennungsnummer angeben). In der Teilnahmegebühr sind Ta-
gungsunterlagen und Teilnahmebescheinigung (beides digital) 
enthalten. Es besteht die Möglichkeit, über die Chat-Funktion 
Fragen an die Referierenden für die Diskussionsrunde zu stellen. 
Weitere Infos zum Livestream und technische Voraussetzungen:  
vds.de/livestream

Stornierungen 
Schriftliche Stornierungen sind bis vier Wochen vor Veran-
staltungsbeginn kostenfrei möglich. Bis zwei Wochen vor Ver-
anstaltungsbeginn sind 50 % der Teilnahmegebühr zu tragen. 
Bei einer späteren Abmeldung oder bei Nichterscheinen ist 
die volle Teilnahmegebühr zu entrichten. Maßgebend ist der 
Zeitpunkt des Eingangs der schriftlichen Stornierung.
Weitergehende Ansprüche bestehen nicht. Gerichtsstand ist 
Köln.
Aus organisatorischen Gründen behalten wir uns Programm
änderungen vor.

Hinweise

http://vds.de/ft-ed
mailto:fachtagung%40vds.de%20?subject=


    vds.de/2026

Angeln Sie sich Ihre Weiterbildungen für 2026!  
Hier informieren − jederzeit und überall

Mehr als 320 Termine auf einen Klick

Das komplette  
VdS-Lehrgangsprogramm
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vds.de/ft-ed

vds.de/bz-newsletter

  Nichts mehr verpassen!

Abonnieren Sie den Newsletter  
des VdS-Bildungszentrums:

Datenschutzinformation 
Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten 
finden Sie unter vds.de/bz-datenschutz

Übernachtungsmöglichkeiten

Veranstalter
VdS Schadenverhütung GmbH  
Bildungszentrum 
Pasteurstraße 17a  
50735 Köln 
Tel.: 0221  77  66-555 
fachtagung@vds.de 

	� Hotel Ludwig 
Brandenburger Str. 22–24  
50668 Köln 
Tel.: 0221  16  054-0 
hotel@hotelludwig.de 
hotelludwig.de

	� Maternushaus 
Kardinal-Frings-Straße 1–3 
50668 Köln 
Tel.: 0221  16  31 - 0 
info@maternushaus.de

oder Hotelsuche über das 
Webportal der Stadt Köln: 
koelntourismus.de

	� Hotel Pullman Cologne 
Helenenstraße 14  
50667 Köln 
Tel.: 0221 2750  

	� Hotel Lindner 
An den Dominikanern 4a 
50668 Köln 
Tel.: 0221  16  44 - 0 
info.domresidence@
lindner.de 

	� Hotel Coellner Hof 
Hansaring 100 
50670 Köln 
Tel.: 0221  16  66 - 0 
info@coellnerhof.de

Veranstaltungsort
Hotel Pullman Cologne 
Helenenstraße 14  
50667 Köln

Eine Anfahrtsbeschreibung 
finden Sie unter:  
vds.de/bz-anfahrt

http://vds.de/ft-ed

